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Vor dem Hören 
 
1. Viele Gegenstände, die man im Alltag verwendet, sind aus Plastik. Notieren Sie in der 

Liste einige Beispiele. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Eine Woche ohne Plastik – Was müssten Sie in Ihrem Alltag ändern, wenn Sie eine 
 Woche lang auf Plastik verzichten müssten? Machen Sie Notizen und berichten Sie 
 Ihrer Lernpartnerin/Ihrem Lernpartner. 
 
____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

 
3. In welchem Bereich wäre es für Sie am schwierigsten, kein Plastik mehr zu 
 verwenden? Begründen Sie Ihre Antwort und berichten Sie in Ihrer Lerngruppe. 
 
____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________  

Plastik im Alltag 
 

•  
•  
•  
•  
•  
•  
•  
•  
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Hören 
 
4.  Lesen Sie die folgenden Aussagen. Hören Sie dann den Text Einfach unverpackt und 

kreuzen Sie an: Was ist richtig (R), was ist falsch (F)? 
 
Ähnlicher Typ: Goethe-Zertifikat B1, Hören, Teil 3 
 
a) Jedes Jahr werden in Deutschland pro Kopf über 100 kg Plastikmüll produziert. R □ F □ 
 
b) In der EU hat Deutschland im letzten Jahr am meisten Plastikmüll exportiert.   R □ F □ 
 
c) Die Tochter der Autorin macht bei einem Müllprojekt mit.       R □ F □ 
 
d) Plastikfreies Einkaufen ist bisher noch nicht möglich.        R □ F □ 
 
e) Mikroplastik ist für Fische und Vögel kein Problem.         R □ F □ 
 
f) Eine Freundin der Autorin vermeidet seit vielen Jahren Plastik.     R □ F □ 
 
g) In den Meeren findet man besonders viel Plastik aus Verpackungsmüll.    R □ F □ 
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Nach dem Hören 
 
5. Auf eine E-Mail antworten 
 
Ähnlicher Typ: telc Deutsch B1, Schriftlicher Ausdruck 
 
 
Sie haben von einer Freundin folgende E-Mail erhalten: 
 
 
 
Liebe/r __________, 
 
wie geht es dir? Ich hoffe, du konntest dich im Urlaub gut erholen. Hier hat es leider nur 
geregnet. 
Was ich dich fragen wollte: In einem Monat ist World Cleanup Day. An diesem Tag werden 
verschiedene Projekte zum Umweltschutz organisiert. Man kann zum Beispiel Müll sammeln 
oder einen Informationsstand zu einem Thema gestalten. 
Hast du Zeit und Lust, mit mir ein Projekt zu organisieren? Und hast du vielleicht tolle Ideen und 
Vorschläge? Und kennst du noch andere Leute, die vielleicht auch mitmachen wollen? Aus 
meiner Straße sind Tom und Tina dabei! Tina ist seit Jahren in einer Umweltorganisation aktiv. 
Bestimmt hat sie viel Erfahrung und tolle Tipps. 😊 
 
Bitte schreib mir möglichst bald, damit wir alles rechtzeitig planen können. 
 
Liebe Grüße 
Lea 
 
 
 
 
Antworten Sie auf die E-Mail. Schreiben Sie etwas zu allen vier Punkten:  
 

• wie Sie das Konzept des World Cleanup Days finden 
• ob Sie Zeit und Lust haben mitzumachen 
• welche Vorschläge Sie für eine Aktion am World Cleanup Day haben 
• ob Sie Freunde mitbringen möchten 

 
Überlegen Sie sich vor dem Schreiben eine passende Reihenfolge der Punkte, einen 
passenden Betreff, eine passende Anrede, Einleitung und einen passenden Schluss.  
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Lösungen 
 
Vor dem Hören 
 
1.  Lösungsvorschläge: 
 Zahnbürste, Kamm/Haarbürste, Schuhe, Kleidung aus Polyester, Tasche, Rucksack, 
 Getränkeflasche, Tüte, Verpackung, Küchen- und Haushaltsgeräte, Möbel etc. 
 
Hören 
 
4. a) R  •  b) R  •  c) R  •  d) F  •  e) F  •  f) R  •  g) R 
 
Nach dem Hören 
 
5. Lösungsvorschlag: 
 
Betreff: Teilnahme an World Cleanup Day 
 
Liebe Lea, 
 
vielen Dank, dass du bei der Aktion an mich gedacht hast.  
 
Gerne würde ich beim World Cleanup Day mitmachen. Ich finde es sehr wichtig, dass viele 
Menschen sich für die Natur engagieren.  
Mein Vorschlag: Wir könnten dort Müll sammeln, wo sich besonders viele Leute treffen (z.B. vor 
Kiosken oder im Park). Oder wir machen einen Stand und präsentieren, wie man aus Müll tolle 
neue Sachen machen kann. Hast du schon einmal von „Upcycling“ gehört? 
Toll, dass deine Bekannten Tina und Tom dabei sind. Wir sollten uns alle gemeinsam vor dem 
World Cleanup Day treffen und uns für die beste Idee entscheiden. Was meinst du? Wenn es 
für euch in Ordnung ist, frage ich noch meine Freundin Anna, ob sie auch mitmachen möchte. 
Ich denke, dass sie Lust hat, denn sie geht gerne und viel in der Natur spazieren und ärgert 
sich immer über den Müll auf den Wegen. 
 
Schick mir bitte bald genauere Informationen zu Zeit und Ort, damit ich mir den Tag freinehmen 
kann. 
 
Liebe Grüße 
X 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Hinweis: Die Zugangsdaten zu Ihrem persönlichen Abo dürfen Sie nicht an Dritte weitergeben. 

Wie haben Ihnen diese Übungen gefallen? Schreiben Sie uns Ihre Meinung. 
E-Mail: presseundsprache@schuenemann-verlag.de 
Wir freuen uns auf Ihr Feedback und Ihre Anregungen zu unserem Übungsmaterial. 


